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13.07. – 10.08.2024 SOMMER IM JHS IDEAL FÜR EINZELPERSONEN, EHEPAARE 
UND FAMILIEN. 01.09. – 06.09.2024 AKTIV BEWEGT WANDERWOCHE – EINE 
WOCHE FÜR ALLE, DIE SICH GERNE IN DER NATUR BEWEGEN. 20.09. – 22.09.2024 
ERLÄBNIS-WUCHANEND EIN FESTWOCHENENDE ZUM GENIESSEN MIT DEM 
JHS-TEAM. 05.10. – 19.10.2024 HERBST IM JHS NIMM DIR ZEIT IN EINER WUN-
DERBAREN UMGEBUNG ZUR RUHE ZU KOMMEN. 19.10. – 25.10.2024 GEMEIN-
SCHAFTSTAGE ERLEBE WUNDERSCHÖNE UND ERMUTIGENDE FERIEN BEI UNS 
IM JHS. IDEAL FÜR EINZELPERSONEN UND EHEPAARE. 01.11. – 03.11.2024 LEGO 
STADT BAUWOCHENENDE IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM BIBELLESEBUND 
SCHWEIZ. EIN GANZES WOCHENENDE GEMEINSAM MIT DEINEM SOHN, DEI-
NER TOCHTER ODER DEINEM PATENKIND. 08.11. – 10.11.2024 Ü20 WEEKEND 
RECHARGE YOUR SPIRIT, FIND YOUR PASSION.



Fortlaufend sind wir mit Unterhaltsarbei-
ten beschäftigt. Gerade sind 2 Drucker 
und 1 Beamer ausgestiegen und müssen 
ersetzt werden. Ein Geländer mit Hand-
lauf musste neu montiert werden. Da ist 
die Brandmeldeanlage, die wieder er-
neuert werden muss – Kostenpunkt allein 
gegen Fr. 25'000. Das hintere Haus bedarf 
einer dringenden Fassadenrenovation 
etc. Diese Liste ist noch lange nicht voll-
ständig. Es ist ein ständiges dranbleiben 
gefragt und eine immerwährende Bitte 
um Weisheit, was denn nun als nächstes 
dran ist. Wie schön, dass wir in all diesen 
Fragen drin mit Jesus unterwegs sein 
dürfen. Und in all dem drin lese ich von 
Joshua: „Gib deine Erwartung Jesus ab. 
Überlass ihm die Führung durch den Tag, 
durch die Woche, ja noch besser durch 
dein ganzes Leben. Wenn er führt, wird es 
super werden.“ Danke für diese Ermuti-
gung.

AUSZEIT FÜR DICH

Wir lieben es, wenn Menschen das JHS 
als ihren „Auszeit- und Rückzugsort“ 
entdecken. Wäre es nicht auch mal für 
dich etwas ein paar Tage in einer Ferien-
wohnung oder einem Ferienzimmer zu 
verbringen? Buchen kannst du direkt auf 
unserer Homepage oder du darfst dich 
sehr gerne auch telefonisch oder via 
E-Mail melden. Komm doch auch du mal 
und geniesse die Stille, die Natur, das JHS 
und geh von Jesus gestärkt wieder nach 
Hause.

MITARBEITENDE

Unser Team macht uns richtig Freude. 
Wir danken euch allen für euer Mit-uns-
vorwärts-gehen. 

Fabio, unser Zivi hat sein Dienst bei uns 
Anfang Mai beendet. Wir bedanken uns 
von Herzen für das ganze Jahr, dass er bei 
uns war. Fabio war eine Bereicherung für 
unser Team und hat eine sehr wertvolle 
Arbeit gemacht. Wir wünschen Fabio nur 
das Beste für die Zukunft und freuen uns 
jetzt schon, ihn als Gast begrüssen zu 
dürfen.

Josh Müller hat sein Praktikum bei uns 
als Gästebetreuer abgeschlossen und ist 

nun bei uns als Gästebetreuer angestellt 
und hilft auch viel mit in allgemeinen 
Büroarbeiten. Schön, dass du bei uns bist 
Josh!

Es freut uns sehr, dass auch Joshua 
immer mehr in den Betrieb hineinwächst. 
So hat er nebst dem Bereich Jugend (mit 
Anja zusammen) nun auch die Bereichs-
leitung Büro übernommen.

Immer wieder benötigen wir Mithilfe 
von HelferInnen, dies vor allem bei unse-
ren JHS-Angeboten. Ideal auch für Pen-
sionäre, die eine oder gleich mehrere 
Wochen der Gemeinschaft erleben möch-
ten und daneben in Haus, Küche, Um-
gebung, Kidsbereich (je nach Begabung) 
einige Stunden mithelfen würden. 
Vielleicht fühlst du dich angesprochen – 
dann melde dich doch direkt bei 
marcel.schnell@jhs.ch. 

SOMMER IM JHS, AKTIV BEWEGT 
UND HERBST IM JHS

Vom 13. Juli bis zum 10. August ist wieder 
„Sommer im JHS“. Wir freuen uns jetzt 
schon auf alle Familien, Einzelpersonen 
und alle anderen Gäste die wir im JHS 
begrüssen dürfen. Wir hoffen, dass DU 
auch einer davon bist. Es erwarten dich 
so viele coole Sachen, dass es sich be-
stimmt lohnt, DICH und deine Liebsten 
anzumelden. 

Wenn du etwas Bewegung in deinen 
Ferien möchtest, haben wir da eine ideale 
Gelegenheit für dich. Unsere „Aktiv 
bewegt – Wanderwoche“ vom 01. – 06. 
September wäre dann das perfekte An-
gebot. Täglich werden wir Wandern und 
ermutigende Inputs hören. Viel Gemein-
schaft und Zeit für tiefe Gespräche beim 
Wandern gibt es natürlich auch. Es gibt 
immer verschiedene Optionen zum Wan-
dern, so dass für jedes Fitnesslevel etwas 
dabei ist.

Am Sonntag, 22. September ist unser 
alljährlicher Erläbnistag. Trage es schon 
heute in deine Agenda ein. Ein Tag zum 
geniessen – mit spannenden Inputs, 
super Ess- und Getränkeständen und 
natürlich unserem Erläbniszelt. Oder 
noch besser: melde dich doch für das 
ganze Wochenende an.

Der „Herbst im JHS“ vom 05. – 19. Okto-
ber ist dann auch nicht mehr weit weg. 
Eine speziell schöne und farbenfrohe 
Natur werden dich in den Bündner Bergen 
erwarten. Genauso wie unser Team, dass 
sich schon auf DICH freut.

Jesus mit dir. 
Im Namen des ganzen JHS-TEAMS
Marcel Schnell
(mitgetextet von Joshua Schnell)

Die Kinderwoche Ende April war mit 72 
Kindern sehr gut besucht. Es freute uns 
sehr, dass so viele Kids vom Dorf und 
der Umgebung und sogar von weiter weg 
zu uns gekommen sind. Es waren sehr 
schöne Tage mit den Kids zusammen. Das 
Team freut sich jetzt schon auf nächstes 
Jahr, wenn hoffentlich viele wieder kom-
men werden. 

Über die Pfingsttage hatten wir ebenfalls 
ein gut gefülltes Haus. Diese Tage mit 
Michael Wesner waren sehr wertvoll und 
viele sind ermutigt wieder nach Hause 
gereist.

Seit Anfang Mai kommt die Reha-Klinik 
Seewis ca. alle 3 Wochen mit Patienten zu 
uns zum Mittagessen. Dies freut uns sehr, 
da wir so auch immer mehr Kontakte zum 
Dorf und darüber hinaus knüpfen können. 
Die Patienten von der Reha schätzen die 
Abwechslung zu ihrem Alltag und kom-
men sehr gerne zu uns.

EIN PAAR WORTE VON DER LEITUNG

Folgendes schiesst mir durch den Kopf: 
übermorgen findet eine Trauung statt, 
die ich zusammen mit Cornelia machen 
darf. Die Begegnungen über Pfingsten 
klingen noch nach – viel Erfreuliches und 
viel Schweres bekam ich zu hören. Jesus 
hat gewirkt und ermutigt. Da ist eine 
Person, die aktuell sehr herausgefordert 
ist – krankheitsbedingt. Da ist Heidi, die 
nach einer Knieoperation wieder aus der 
Rehaklink abgeholt werden darf. Die Welt 
spinnt und ist verloren ohne Jesus. Ganz 
kuriose Entscheide werden gefällt und 
Gott wird ausgegrenzt bis sogar verleug-
net. Da ist die junge Frau, die mit ihren 
Augen Probleme hat. Wir durften für sie 
beten. Gestern hörte ich von einer Frau, 
die die Diagnose Brustkrebs bekommen 
hat. Da sind die vier Arbeiter, die heute 
zum Mittagessen kommen. Ein langjäh-
riger Gast ist gestorben. Sie hat uns viel 
bedeutet und war in unserem Haus über 
Jahre ein Sonnenschein – wie gut wird sie 
es jetzt haben. Da sind die spannenden 
Begegnungen mit unseren Gästen aus 
den Ferienwohnungen – aus allen Natio-
nen. All dies und noch viel mehr schwirrt 
mir durch den Kopf. Und ganz ehrlich ge-
sagt, ich würde mich manchmal völlig ver-
lieren, wenn ich Jesus nicht hätte. Er gibt 
Halt und ordnet die Dinge und hilft ganz 
praktisch. Halte auch du an Jesus fest. Es 
lohnt sich. Suche seine Nähe Tag für Tag.

Danke für all euer Mit-uns-stehen sei 
dies im Gebet, im praktischen Mitarbei-
ten, als Gäste oder als SpenderInnen.
Für uns seid ihr eine enorme Ermutigung 
vorwärts zu gehen.

JHS, Matanstrasse 8, CH-7212 Seewis Dorf
+41 (0)81 300 10 10, info@jhs.ch, www.jhs.ch

Danke für deine Mithilfe!
IBAN: CH46 0900 0000 7000 3832 7

ERWARTUNGEN

Es ist Montag, 9.30 Uhr und ich sitze zu-
hause und denke über die letzte Woche 
nach. Ich hatte grosse Vorfreude auf letz-
te Woche, doch vieles kam anders als ich 
dachte. Die Kinderwoche stand an, und 
1 – 2 Highlights am Wochenende. Was für 
eine coole Woche … dachte ich.

Doch es war ganz anders gekommen, ich 
wurde krank und war zuhause, während 
die Kinderwoche startete und konnte 
dann nur noch 2 Tage miterleben. Die 
Highlights am Wochenende fanden 
spontan dann auch nicht statt und zum 
Schluss der Woche wurde ich erneut 
krank. Ich dachte mir so: „Wow, was für 
eine blöde Woche doch hinter mir liegt.“
Nach diesem Gedanken kam mir das Wort 
„Erwartungen“ in den Sinn. Waren meine 
Erwartungen an die letzte Woche einfach 
viel zu hoch oder waren sie sogar falsch? 
Ich denke „JA“, waren sie.

Ich darf immer mehr merken, dass da wo 
ich als Mensch Erwartungen an Men-
schen oder an mich selbst habe, sie oft 
enttäuscht werden. Und weisst du was? 
Das ist super so. Denn wenn ich meine Er-
wartungen nur bei Jesus habe, im Wissen, 
dass er gut, souverän und treu ist, wird 
sogar eine „blöde Woche“ zu einer Woche, 
die super war.

Gib deine Erwartung Jesus ab. Überlass 
ihm die Führung durch den Tag, durch 
die Woche, ja noch besser durch dein 
ganzes Leben. Wenn er führt, wird es 
super werden. 

AKTUELL IM JHS

Das Jugend-Ostercamp bleibt uns als 
sehr cooles und wertvolles Camp in Er-
innerung. Rund 50 Teens und Jugendliche 
waren als Teilnehmer hier und durften 
diverse Inputs und Anregungen zum The-
ma „He is risen – und jetzt?“ hören. Wobei 
das Augenmerk auf dem „und jetzt?“ lag. 
Was bringt es mir, dass Jesus für mich ge-
storben und auferstanden ist? Ja, richtig! 
Für dich, nicht wie viele denken für den 
links und rechts von mir.


